
Geschichtsunterricht der anderen Art" 
Zeitreise zurück in Donaugasse und den Stadtplatz der 40er und 50er Jahre mit Benno Hofbrückkl 

Vilshofen. Können Sie sich 

noch vorstellen, dass über den 

Stadtplatz einmal die B 8 führte 

und sich der Verkehr in beiden 

Richtungen durch das Nadelöhr 

am Stadtturm wuselte, während 

die Kinder der Anwohner am Stra-

E Benrand spielten? Können Sie 
sich noch vorstellen, dass es mit-
ten in der Stadt einen Schlachthof 

und eine Freibank (Fleischver-

kauf aus Notschlachtung) gab? 
Während heute die Stadt Vils-

hofen darum ringt, die Innenstadt 

zu beleben, platzten Stadtplatz 
und Donaugasse in den 40er und 
50er aus allen Nähten, weiß Benno 

Hofbrückl. Er wird am Donners-

tag. 20. Oktober, in der Stadtbib-

liothek seine Gäste auf eine Zeit- Benno Hofbrückl in der Stadtbücherei Vilshofen. In diese lädt das Vilshofener Urgestein am 20. Oktober zu 

einer besonderen Geschichtsstunde ein. - Foto: Peter Raster reise mitnehmen. Beginn ist um 

14 Uhr. Der,Geschichtsunterricht 
der anderen Art" sei auch für zu erzählen, dann haftet man 
Schülerinnen und Schüler zu automatisch an seinen Lippen. Es 

empfehlen, heißt es in der Ankün-
sind köstliche Geschichten, aber 

digung. 
Benno Hofbrückl, ein Vilshofe-

auch ernste Geschichten, die uns 

ner Urgestein, ist in der Stadt auf 
Benno Hofbrückl erzählt", heißt 

gewachsen und lässt als Zeitzeuge 
es in der Ankündigung weiter. So 

Kriegs- und Nachkriegsjahre wie- weiß Hofbrückl vieles z.B. von 

Reden-dom 

deraufleben. Die Besucher sind einer Synag0ge in einem Hinter-

aufgerufen, die Gesprächsrunde hof, wo sich jüdische Displaced 

mit zu gestalten, mit eigenen An- Persons, die nach dem Zweiten 

ekdoten und indem sie alte Bilder Weltkrieg kurzfristig in Vilshofen 

(auch Sterbebilder) oder Gegen- gestrandet waren, versammelten Auffahrt zur Bürg: Hier war früher eine Fleischbank, später ein Reifen-

stände, Spielzeuge usw. mitbrin- und ihren Toraschrein aufstellten. Dienst 

gen, die irgendwie einen Bezug zu 
diesen vergangenen Zeiten her-
stellen und die Geschichte Vilsho- ten, die es in dieser Form gar nicht kommandant. In diesem Geschäft dem Geschäft war als Anhängsel 

- Foto: Stadtarchiv Vilshofen 

Hofbrückl erzählt von Geschäf- seines Zeichens auch Feuerwehr- und Wachsfiguren. Und hinter 

fens haptisch erfahrbar machen. mehr gibt wie etwa das Kolonial- konnte man alles kaufen ein- des Kolonialwarengeschäftes 
Wenn Herr Hofbrückl anfängt warengeschäft von Fritz Claudi - schließlich Kommunionskerzen noch einWeißbier Stüberl". -va 
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